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Zentrale Friedhofsverwaltung

Die zentrale Friedhofsverwaltung der Stadt Bernburg (Saale)
befindet sich auf Friedhof II an der Parkstraße 18. Von dort aus
werden die Friedhöfe der Stadt an der Parkstraße, an der
Ilberstedter Straße und die der Ortsteile Aderstedt, Baalberge,
Biendorf, Crüchern, Leau, Peißen, Plömnitz, Poley, Preußlitz und
Wohlsdorf verwaltet.
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung:

Montag bis Freitag 06:30 - 15:00 Uhr
(v. April bis Oktober zusätzlich Di bis 17:00 Uhr).

Ansprechpartnersind Frau Ellert u. Frau Marquardt,
Tel. 03471 333466.

8. Elberadeltag 
nach Klein Rosenburg

Der diesjährige Elberadeltag startet am Sonntag, 25.
April. Vorbereitet wird die Aktion vom ADFC des
Salzlandkreises, derauf eine große Teilnehmerzahl aus
Bernburg hofft.
Die Burg in Klein Rosenburg ist das Ziel der Tour unter der
Leitung von Karin und Uwe Schlegel, Tel. 03471 623594, 
E-Mail: usbbg@web.de.
Tour 2 + 3 sind gedacht für die Bernburger und Nienburger,
die fitte Freizeitradler sind und auf gerader asphaltierter
Strecke, ca. 50 km, einen Schnitt um 15 km/h schaffen.
Die Touren:Tour 2: Start 10:00 Uhr von Bernburg (Bahnhof)
am Saaleradweg über Nienburg (Start Tour 3), Wedlitz,
Wispitz, Trabitz, Groß Rosenburg nach Klein Rosenburg zum
Ziel des Elberadeltages 2010 (25 km). 
Tour 3: Start in Nienburg 10:45 Uhr auf dem Parkplatz der
Nienburger Gartensparte an der Saale.
In Klein Rosenburg erwartet die Teilnehmer von 13:00 bis
14:00 Uhr ein attraktives Programm.
Mit dem Rad geht es die gleiche Strecke individuell oder in
der Gruppe nach Bernburg zurück. Das Ende ist spätestens
18:00 Uhr am Bahnhof in Bernburg.
Insgesamt starten 6 Touren (T1 von Barby, T 2 von Bernburg,
T 3 von Nienburg, T 4 von Förderstedt, T 5 von Calbe, T 6 von
Schönebeck). Kosten je Teilnehmer: 3,00 EUR.
Für Verpflegung und Versicherung ist jeder Teilnehmer selbst
verantwortlich.

WWissenswerissenswertes zum tes zum ThemaThema
OsterfeuerOsterfeuer finden Sie auf Seite 3finden Sie auf Seite 3

dieserdieser AusgabeAusgabe

Das Amtsblatt in 
Wohlsdorf und Crüchern

Bisher ist es nicht möglich, das Amtsblatt der Stadt
Bernburg (Saale) im Ortsteil Wohlsdorf und Crüchern
zuzustellen. Aus diesem Grund ist jeweils die aktuelle
Ausgabe monatlich in Wohlsdorf, in der Gaststätte „Zum
Zechenhaus“ erhältlich.
Im übrigen liegt das Amtsblatt kostenfrei in Bernburg aus
und ist im Internet unter www.bernburg.de abrufbar.
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und Gröna verteilt. Einzelexemplare sind zum Preis von 1,50 EUR
pro Exemplar, zuzüglich Versandkosten, über den Verlag oder über
die Stadtverwaltung Bernburg (Saale), Schlossgartenstr. 16, Presse-
und Öffentlichkeitsarbeit, zu beziehen.

Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer
Ereignisse sind alle Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz,
ausdrücklich ausgeschlossen.

Alle Rechte, insbesondere das Recht auf Vervielfältigung,
Mikrokopie und zur Einspeicherung in elektronische Datenbanken
bleiben dem Herausgeber vorbehalten.
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Wir gratulieren allen
Geburtstagskindern dieses Monats,
vor allem unseren älteren Jubilaren 

und wünschen ihnen 
Glück und Gesundheit!

Die Sprechzeiten in den Rathäusern

Montag 09:00 - 12:00 Uhr

Dienstag 09:00 - 12:00/
14:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch 09:00 - 12:00 Uhr 
(außer Standesamt u. Wohngeldstelle)

Donnerstag 09:00 - 12:00/
14:00 - 16:00 Uhr

Freitag 09:00 - 12:00 Uhr 
(außer Wohngeldstelle)

Sitzungskalender
Mär z 2010

Jugend- u. Sozialausschuss:
Mittwoch, 17.03., Ratssaal.

Schul-, Kultur - u. Sportausschuss:
Donnerstag, 18.03., Ratssaal.

Bau- u. Sanierungsausschuss:
Mittwoch, 24.03., Rath. II, Zi. 103/104.

Haushalts- u. Finanzausschuss:
Dienstag, 30.03., Rath. II, Zi. 103/104.

Das nächste Das nächste Amtsblatt erscheint Amtsblatt erscheint 
am Donnerstag, 1. am Donnerstag, 1. April 2010April 2010

Redaktionsschluss ist am 
Montag, 15. März

ist im Mär z
täglich
von 08:00
bis 17:00 Uhr
geöffnet

DerDer BernburgerBernburger KurparkKurpark

Sprechstunden derSchiedsstelle

Dienstag, 09.03., Schiedsstelle Bernburg/Gröna (II):
17:00 - 17:30 Uhr, Rathaus I, 

Schlossgartenstr. 16, Turmzimmer.

Auskünfte zum Zuständigkeitsbereich:
Tel. 03471 659-425 (Frau Jäntsch).

Das Rechtsamt informiert:
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Amtlicher Teil Bekanntmachung

Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt
Sonderungsbehörde
Elisabethstr. 15
06847 Dessau-Roßlau

Verfahren nach dem Bodensonderungsgesetz 
in Verbindung mit dem Verkehrsflächenbereinigungsgesetz

Sonderungsplan Nr. V25-27395-2009 „Schöpfwerk“
in der Stadt Bernburg (Saale), Gemarkung Gröna, Flur4, Flurstück 2

In dem o. g. Gebiet ist ein Verfahren
nach dem Gesetz über die Sonderung
unvermessener und überbauter Grund-
stücke nach der Karte (Bodenson-
derungsgesetz-BoSoG) vom 20.12.1993
erschienen im Bundesgesetzblatt -
BGBl. I Seite 2182, zuletzt geändert
durch Gesetz vom 21.08.2002 (BGBl. I
S. 3332) in Verbindung mit dem
Verkehrsflächenbereinigungsgesetz vom
26.10.2001 (BGBl. I 2001 S. 2716),
zuletzt geändert durch Artikel 4 Abs. 2
des Gesetzes vom 27.04.2005 (BGBI I
S.1138) eingeleitet worden. Hierdurch
soll das Erwerbsrecht der öffentlichen
Nutzer an Verkehrsflächen ausgeübt
werden. Sonderungsbehörde ist das
Landesamt für Vermessung und
Geoinformation, Elisabethstr. 15, 06847
Dessau-Roßlau.

Der Entwurf des Sonderungsplans,
sowie die zu seiner Aufstellung ver-
wandten Unterlagen, liegen vom
22.03.2010 bis 21.04.2010in den
Diensträumen des Landesamtes für

Vermessung und Geoinformation in
Dessau-Roßlau während der Öffnungs-
zeiten zur Einsicht aus.

Die Öffnungszeiten sind wie folgt 
geregelt:
Mo, Mi, Do 08:00 - 13:00 Uhr,
Di 08:00 - 18:00 Uhr,
Fr 08:00 - 12:00 Uhr.

Einsichtnahmen außerhalb der Öff-
nungszeiten sind nach telefonischer
Absprache möglich.
Ein Exemplar des Sonderungsplan-
entwurfs wird im Amt 80/Liegen-
schaften, Rath. II, Zi. 110/111, der Stadt
Bernburg (Saale), Schlossgartenstraße
16, 06406 Bernburg (Saale) zu den dort
genannten Öffnungszeiten zur Einsicht
ausliegen.

Alle Planbetroffenen können innerhalb
des oben genannten Zeitraumes den
Entwurf für den Sonderungsplan sowie
seine Unterlagen einsehen und Ein-
wände gegen die getroffenen Feststel-

lungen zu den dinglichen Rechts-
verhältnissen erheben. Planbetroffene
sind die Eigentümer der betroffenen
Grundstücke, die Inhaber von dinglichen
Nutzungsrechten, von Gebäudeeigentum
und Anspruchsberechtigte nach dem
Sachenrechtsbereinigungsgesetz. Das
gleiche gilt für die Antragsteller von
Rückübertragungsansprüchen nach dem
Vermögensgesetz oder aus Restitution 
(§ 11 Abs.1 des Vermögenszuordnungs-
gesetzes) und für die Inhaber beschränk-
ter dinglicher Rechte an den betroffenen
Grundstücken oder Rechten an diesen
Grundstücken.

Die Einwände sind bei der oben bezeich-
neten Sonderungsbehörde unter der oben
genannten Anschrift schriftlich oder zur
Niederschrift zu erheben.

Dessau-Roßlau, 29. Januar 2010

(Siegel)
Im Auftrag
Jochen Hausen

Osterfeuer sind grundsätzlich bei der
Feuerwehr zu beantragen

Die Freiwillige Feuerwehr
Bernburg (Saale) informiert:

Grundsätzlich sind alle Osterfeuer zu
beantragen. Darauf macht die Freiwillige
Feuerwehr Bernburg aufmerksam.
Als die diesjährigen Brenntage wurden
festgelegt: Donnerstag 01. April und/
oder Samstag, der03. April .

Anträge auf Genehmigung von Oster-
feuern sind zu stellen an die
Stadt Bernburg (Saale), Amt 37,
Schlossgartenstraße 16,
06406 Bernburg (Saale);
per Fax an 03471 308530,

per E-Mail an:
feuerwehr.stadt@bernburg.de

Anträge die bis einschließlich 29. März
2010 eingehen, werden bearbeitet.

Information für Bienenhalter zur Minimierung 
von Seucheneinschleppungs- und Seuchenübertragungsrisiken

Im Ministerialblatt Sachsen-Anhalt Nr. 39/2009 ist eine Empfehlung des Ministeriums für Landwirtschaft und Umwelt (MLU)
an Bienenhalter veröffentlicht. "Empfehlungen zu Biosicherheitsmaßnahmen und Frühwarnsystem in Bienenhaltungen" - das

Ministerialblatt kann im Rechtsamt der Stadt Bernburg (Saale), Rathaus I, Raum 201 eingesehen werden.
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Amtlicher Teil Bekanntmachung

Stadt Bernburg (Saale)
Planungsamt

Frühzeitige Beteiligung derÖffentlichkeit zum Bebauungsplan Nr. 7 mit
dem Kennwort „W indpark am Trappenberg“ der Stadt Bernburg (Saale),

Or tsteil Baalberge, nach § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
Im Zuge des Aufstellungsbeschlusses für
den Bebauungsplan Nr. 7 mit dem Kenn-
wort „Windpark am Trappenberg“ des
Gemeinderates der Gemeinde Baalberge
vom 25. Februar 2009 wurde die früh-
zeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB in Form
einer öffentlichen Auslegung des
Vorentwurfes und dessen Begründung
entschieden. Der Vorentwurf und dessen
Begründung liegen vom 

15. März bis 
einschließlich 16. April 2010

während folgender Zeiten:
Mo bis Fr 09:00 bis 12:00 Uhr
Di 14:00 bis 18:00 Uhr
Do 14:00 bis 16:00 Uhr

in der Stadtverwaltung Bernburg (Saale),

Rathaus II, Schlossstraße 11, im
Planungsamt, Zimmer 127 zu jeder-
manns Einsichtnahme öffentlich aus. 

Die Begründung zum Bebauungsplan-
vorentwurf enthält den vollständigen
Umweltbericht, in dem nach der Anlage
zum Baugesetzbuch (BauGB) die auf
Grund der Umweltprüfung nach § 2 Abs.
4 BauGB ermittelten und bewerteten
Belange des Umweltschutzes dargelegt
sind. 
Die Öffentlichkeit wird während der
genannten Zeiten über die allgemeinen
Ziele und Zwecke sowie die voraussicht-
lichen Auswirkungen der Planung unter-
richtet. Der Öffentlichkeit wird Gele-
genheit zur Äußerung und Erörterung
gegeben. Während der Auslegungsfrist
können von jedermann Stellungnahmen
zum Vorentwurf im Planungsamt der

Stadt Bernburg (Saale) schriftlich oder
zur Niederschrift abgegeben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben.

Ein Antrag nach § 47 der Verwal-
tungsgerichtsordnung ist unzulässig,
soweit mit ihm Einwendungen geltend
gemacht werden, die vom Antragsteller
im Rahmen der Auslegung nicht oder
verspätet geltend gemacht wurden, aber
hätten geltend gemacht werden können.

Bernburg (Saale), 25. Januar 2010

H e n r y  S c h ü t z e
Oberbürgermeister
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Amtlicher Teil Bekanntmachung

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte
Große Ringstraße, 38820 Halberstadt

Geplantes Flurbereinigungsverfahren Hohenerxleben Feldlage
Salzlandkreis

Einladung der Grundstückseigentümer
zur Aufklärungsversammlung nach § 5 Abs. 1 FlurbG

Das Amt für Landwirtschaft, Flurneu-
ordnung und Forsten Mitte beabsichtigt,
in Teilen der Gemarkungen Hohen-
erxleben, Rathmannsdorf, Neugatters-
leben, Löbnitz, Förderstedt, Staßfurt,
Ilberstedt und Güsten ein vereinfachtes
Flurbereinigungsverfahren nach § 86
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) durch-
zuführen.
Die vorgesehene Abgrenzung des
Flurbereinigungsverfahrens ist aus der
vorläufigen Gebietskarte, die Bestandteil
dieser Einladung ist, ersichtlich.
Das vereinfachte Flurbereinigungs-
verfahren nach § 86 FlurbG dient vor-
rangig dem Zweck der Agrarstruk-
turverbesserung inklusive der Flurneu-
ordnung. Um die Voraussetzungen für

eine integrierte ländliche Entwicklung
zu schaffen und Landnutzungskonflikte
aufzulösen, ist es erforderlich, die
Neuordnungen des Grundbesitzes in den
betroffenen Gemeinden vorzunehmen.

Die Eigentümer der zu dem vorgesehe-
nen Flurbereinigungsgebiet gehörenden
Grundstücke und die den Eigentümern
gleichstehenden Erbbauberechtigten
werden hiermit als voraussichtliche
Teilnehmer an der vereinfachten Flurbe-
reinigung gemäß § 5 Abs. 1 FlurbG zur 

Aufklärungsversammlung
eingeladen, die am:
Donnerstag, 11. März 2010,
um 18:00 Uhr,

im Imbiss des Gutes Hohenerxleben,
Friedensallee 26, Hohenerxleben
stattfindet.

Im Rahmen dieser Versammlung wird
das Amt für Landwirtschaft, Flurneu-
ordnung und Forsten Mitte die voraus-
sichtlich beteiligten Grundstückseigen-
tümer und Erbbauberechtigten über das
geplante Flurbereinigungsverfahren, die
Ziele, den Umfang, die Gebietsabgren-
zung und über die voraussichtlichen
Kosten eingehend unterrichten.

Halberstadt, 01. Februar 2010

Im Auftrag
D i e t m a r  O s t e r m a n n

Abbi ldung nicht  
maßstabsgerecht
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Amtlicher Teil Bekanntmachung

Stadt Bernburg (Saale)
Planungsamt

Beschluss überdie Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 70 mit
dem Kennwort: „Quar tiere beidseits derLeipziger Straße 

zur Errichtung eines Ganztagsschulkomplexes“

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale)
hat in seiner Sitzung am 18.02.2010 den
Aufstellungsbeschluss über den Bebau-
ungsplan Nr. 70 mit dem Kennwort:
„Quartiere beidseits der Leipziger Straße
zur Errichtung eines Ganz-
tagsschulkomplexes“ gefasst. Der Be-
bauungsplan Nr. 70 soll, sofern die Vor-
aussetzungen erfüllt sind, als Bebau-
ungsplan der Innenentwicklung im be-
schleunigten Verfahren nach § 13 a
Baugesetzbuch (BauGB) aufgestellt
werden.
Das Plangebiet befindet sich in der
Bernburger Innenstadt und wird durch
die Schlossstraße, Käthe-Kollwitz-
Straße, Heinrich-Zille-Straße, Louis-
Braille-Platz, Ringgasse und den Saal-
weg begrenzt. Im Geltungsbereich befin-
den sich die Flurstücke 1, 3, 4, 5, 6, 7, 8,
9, 10, 11, 12/1, 12/2, 13, 14, 15, 16, 17,

18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28,
61, 62, 63, 64/2, 65/3, 65/4, 65/5, 66, 67,
68, 69, 70, 71, 72, 73, 74, 75, 76, 77, 79,
80, 81, 82, 83, 84, 85, 86, 187/2, 188,
1002, 1003, 1004, 1005, 1006, 1007,
1008, 1010, 1011 teilweise, 1012, 1013,
1014, 1015 in der Flur 41 der
Gemarkung Bernburg.

Der Geltungsbereich ist auf beiliegen-
dem Übersichtsplan dargestellt.

Es werden folgende Planziele ange-
strebt:
- Umsetzung des IBA-Projektes Campus
Technicus im Rahmen des IBA-
Konzeptes ZukunftsBildung,
- Förderung der jüngeren Generation
durch Verbesserung der Ausbildungs-
fähigkeit,
- Sicherung einer gesunden Siedlungs-

entwicklung durch sozialgerecht, um-
weltschonende Bodennutzung,
- Profilierung und Stärkung der
Innenstadt Bernburgs durch Erhalt und
Schaffung neuer Arbeitsplätze.

Eine frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wird in
Form einer öffentlichen Auslegung mit
Gelegenheit zur Äußerung und
Erörterung erfolgen.
Der Beschluss wird nach § 2 Abs. 1 Satz
2 BauGB hiermit ortsüblich bekannt
gemacht. 

Bernburg (Saale), 19. Februar 2010

H e n r y  S c h ü t z e
Oberbürgermeister
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Amtlicher Teil Bekanntmachung

Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt
Sonderungsbehörde
Elisabethstr. 15
06847 Dessau-Roßlau
Tel. 0340 6503-1000

Verfahren nach dem Bodensonderungsgesetz 
in Verbindung mit dem Verkehrsflächenbereinigungsgesetz

Sonderungsplan Nr. V25-23267-2008 in Bernburg (Saale), Stadt

Gemarkung Preußlitz, Flur 1, Flurstücke 105/1, 106/3 und 139
Gemarkung Peißen, Flur4, Flurstücke 56/1, 48/4, 172/48, 48/7 und Flur5, Flurstück 82/2

In dem o. g. Gebiet ist ein Verfahren
nach dem Gesetz über die Sonderung
unvermessener und überbauter Grund-
stücke nach der Karte (Bodenson-
derungsgesetz-BoSoG) vom 20.12.1993
erschienen im Bundesgesetzblatt -
BGBl. I Seite 2182, zuletzt geändert
durch Gesetz vom 21.08.2002 (BGBl. I
S. 3332) in Verbindung mit dem
Verkehrsflächenbereinigungsgesetz vom
26.10.2001 (BGBl. I 2001 S. 2716),
zuletzt geändert durch Artikel 4 Abs. 2
des Gesetzes vom 27.04.2005 (BGBI I
S.1138) eingeleitet worden. Hierdurch
soll das Erwerbsrecht der öffentlichen
Nutzer an Verkehrsflächen ausgeübt
werden. Sonderungsbehörde ist das
Landesamt für Vermessung und
Geoinformation, Elisabethstr. 15, 06847
Dessau-Roßlau.

Der Entwurf des Sonderungsplans,
sowie die zu seiner Aufstellung ver-
wandten Unterlagen, liegen vom
22.03.2010 bis 21.04.2010 in den
Diensträumen des Landesamtes für
Vermessung und Geoinformation in
Dessau-Roßlau während der Öffnungs-
zeiten zur Einsicht aus.

Die Öffnungszeiten sind wie folgt 
geregelt:
Mo, Mi, Do 08:00 - 13:00 Uhr
Di 08:00 - 18:00 Uhr
Fr 08:00 - 12:00 Uhr
Einsichtnahmen außerhalb der Öff-
nungszeiten sind nach telefonischer
Absprache möglich.

Ein Exemplar des Sonderungsplan-
entwurfs wird in den Diensträumen der
Stadt Bernburg (Saale), Schloss-
gartenstraße 16 in 06406 Bernburg
(Saale) zu den dort genannten Öffnungs-
zeiten zur Einsicht ausliegen.

Alle Planbetroffenen können innerhalb
des oben genannten Zeitraumes den
Entwurf für den Sonderungsplan und
seine Unterlagen einsehen und Ein-
wände gegen die getroffenen Feststel-
lungen zu den dinglichen Rechts-
verhältnissen erheben. Planbetroffene
sind die Eigentümer der betroffenen
Grundstücke, die Inhaber von dinglichen
Nutzungsrechten, von Gebäudeeigentum
und Anspruchsberechtigte nach dem
Sachenrechtsbereinigungsgesetz. Das
gleiche gilt für die Antragsteller von
Rückübertragungsansprüchen nach dem
Vermögensgesetz oder aus Restitution 

(§ 11 Abs.1 des Vermögenszuordnungs-
gesetzes) und für die Inhaber beschränk-
ter dinglicher Rechte an den betroffenen
Grundstücken oder Rechten an diesen
Grundstücken.

Die Einwände sind bei der oben bezeich-
neten Sonderungsbehörde unter der oben
genannten Anschrift schriftlich oder zur
Niederschrift zu erheben.

Dessau-Roßlau, 05. Februar 2010

(Siegel)
Im Auftrag
J o c h e n  H a u s e n
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Amtlicher Teil Bekanntmachung

Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse derSitzung des Stadtrates 
der Stadt Bernburg (Saale) vom 15. Oktober2009

Erlass von Grundsteuern,
Beschl.-Nr. 39/09
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt, dem
Antragsteller einen Erlass für die auf den
Zeitraum 1. Juli 2009 bis 31. Dezember
2009 in Höhe von 5.384,40 Euro entfal-
lene Grundsteuer gemäß § 227 AO aus
Gründen der sachlichen Billigkeit zu
gewähren.Abstimmung:23 Ja-Stimmen,
5 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen.

Änderung des Erbbaurechtsvertrages
mit dem Deutschen Roten Kreuz zum
Grundstück Gemarkung Bernburg
(Saale), Flur 15, Flurstücke 1046 und
1047 (alt 1043), Beschl.-Nr. 61/09
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt die Ände-
rung des bestehenden Erbbaurechtsver-
trages zwischen der Stadt Bernburg
(Saale) und dem Deutschen Roten Kreuz
- Kreisverband Bernburg e. V. gemäß

Anlage. Abstimmung:30 Ja-Stimmen.

Personalangelegenheit Kindertages-
einrichtungen, Beschl.-Nr. 56/09
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt die Zu-
stimmung zur Einstellung von staatlich
anerkannten Erzieherinnen bei vorlie-
gendem Betreuungsbedarf im Rahmen
des Stellenplans. Abstimmung:30 Ja-St.

Abschließende Beschlüsse des Hauptausschusses vom 30.11.2009
Investive Zuwendung für das Jahr
2009 für die Anschaffung von
Spielplatzgeräten für die Integrative
Kinder tagesstätte „Friedrich Fröbel“
in Trägerschaft der Volkssolidarität
Kinder -, Jugend- und Familienwerk
gGmbH , Beschl.-Nr. 72/09
Beschluss:Der Hauptausschuss der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt, der Volks-
solidarität Kinder-, Jugend- und Fami-

lienwerk gGmbH Sachsen-Anhalt einen
Zuschuss in Höhe von 90 Prozent der
Gesamtkosten, dabei maximal 1.383,59
Euro, für die Anschaffung von Spiel-
platzgeräten für die Integrative Kinder-
tagesstätte „Friedrich Fröbel“ zu gewäh-
ren. Abstimmung:8 Ja-Stimmen.

Vergabe von Sportfördermitteln für
die ehrenamtliche Übungsleitertätig-

keit, Beschl.-Nr. 71/09
Beschluss: Der Hauptausschuss der Stadt
Bernburg (Saale) bewilligt eine Bezu-
schussung der Bernburger Sportvereine
für die ehrenamtliche Übungsleitertätig-
keit gemäß der beiliegenden Anlage in
Höhe von 6.238,32 Euro.
Abstimmung:8 Ja-Stimmen
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Vorstellung der Instandsetzungsmaß-
nahmen von Stadtstraßen für das Jahr
2010, Beschl.-Nr. 77/09
Beschluss:Der Hauptausschuss der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt vorbehalt-
lich der Zustimmung des Bau- und
Sanierungsausschusses, die in der
Beschlussvorlage 77/09 vorgestellten
baulichen Maßnahmen 01 - 05 als
Gesamtmaßnahme in Quadratmetern
öffentlich auszuschreiben. Die Aus-
schreibung erfolgt vorbehaltlich der
genehmigten Haushaltssatzung 2010.
Abstimmung:5 Ja-Stimmen, 2 Enth.,
1 Befangenheit.

Nichtöffent l icher Tei l :

Flächenverkauf für den Bau derB 6 n,
Planungsabschnitt 14, 
Beschl.-Nr. 74/09
Beschluss: Für die Straßenbaumaß-
nahme B 6 n, PA 14, verkauft die Stadt
Bernburg (Saale) eine unvermessene
Teilfläche von 842 qm aus dem
Grundstück in Bernburg (Saale), Flur 80,

Flurstück 99/3 an die Bundesstraßen-
verwaltung, vertreten durch den Lan-
desbetrieb Bau Sachsen-Anhalt, Nieder-
lassung West. Der Kaufpreis beträgt ins-
gesamt 10.525,00 Euro. Dazu schließt
die Stadt Bernburg (Saale) mit dem
Landesbetrieb Bau Sachsen-Anhalt eine
Landverzichtserklärung ab.
Abstimmung:7 Ja-St., 1 Enthaltung.

Erwerb des Grundstücks in Bernburg
(Saale), Berggasse 4, Beschl.-Nr. 81/09
Beschluss:Die Stadt Bernburg (Saale)
erwirbt das Grundstück in Bernburg
(Saale), Berggasse 4 (Flur 42, Flurstück
90, Größe: 291 qm) zum vereinbarten
Kaufpreis von 500,00 Euro. 
Abstimmung:8 Ja-Stimmen.

Bauvorhaben „Campus Technikus“,
hier: Tauschvertrag mit der Kir che St.
Aegidien, Beschl.-Nr. 82/09
Beschluss:Der Hauptausschuss der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt vorbehalt-
lich der Zustimmung des Bau- und

Sanierungsausschusses:
Die Stadt Bernburg (Saale) tauscht eine
noch zu vermessende Teilfläche ihres
Grundstückes Flur 41, Flurstück 188,
gegen eine noch zu vermessende Teil-
fläche des Grundstückes der Schloss-
kirche St. Aegidien (Flur 41, Flurstück
1005). Ein Wertausgleich wird nicht ver-
einbart. Alle mit dem Vertrag und seiner
Durchführung verbundenen Kosten
sowie die Kosten der Vermessung über-
nimmt die Stadt Bernburg (Saale).
Abstimmung:7 Ja-St., 1 Enthaltung.

Personalangelegenheit - Grünflächen-
amt, Beschl.-Nr. 78/09
Beschluss:Der Hauptausschuss emp-
fiehlt dem Stadtrat der Stadt Bernburg
(Saale), folgenden Beschluss zu fassen:
Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale)
beschließt, eine Sachbearbeiterstelle im
Grünflächenamt in der Entgeltgruppe 10
zur nächstmöglichen Besetzung öffent-
lich auszuschreiben.
Abstimmung:8 Ja-Stimmen.

Bekanntgabe derBeschlüsse des Stadtrates der Stadt Bernburg (Saale) vom 17.12.2009

ÖFFENTLICHER TEIL:

Stadtentwicklungskonzept - Fort-
schreibung 2009, Beschl.-Nr. 84/09
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) beschließt die Annahme des
Stadtentwicklungskonzeptes mit den
Teilen 1 (Fortschreibung 2009) und 2
(Fachbeitrag zur kommunalen Bildungs-
steuerung) mit Datum vom 05.11.2009
als informelle städtebauliche Planung
mit Selbstbindungswirkung für die
Kommune (Selbstbindungsbeschluss)
und den Maßnahmenkatalog (Anlage 4)
unter Berücksichtigung der Neu-
formulierung des Punktes 2 der Anlage 4
des Maßnahmekataloges bis 2020. 
Der Stadtrat beschließt weiter die förmli-
che Festlegung der Stadtteile Schulze-
Boysen-Siedlung und Köthensche Straße
als Stadtumbaugebiet nach § 171b
Absatz 1 Baugesetzbuch. 
Abstimmung:30 Ja-Stimmen, 4 Nein-St.

Satzung über die Entschädigung
ehrenamtlich Tätiger der Stadt
Bernburg (Saale), Beschl.-Nr. 66/09
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt die Satzung
der Stadt Bernburg (Saale) über die
Entschädigung ehrenamtlich tätiger
Bürger (Entschädigungssatzung) in der
beigefügten Fassung.

Abstimmung:33 Ja-Stimmen, 1 Enth.

Erstr eckungssatzung (Erstreckung
von Teilen des BernburgerOrtsrech-
tes auf die Ortsteile nach Gebiets-
änderung ab 01.01.2010), 
Beschl.-Nr. 99/09
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) beschließt die 1. Er-
streckungssatzung der Stadt Bernburg
(Saale) laut Anlage 1 mit der o. g. Ände-
rung in § 5 (Erstreckung des Ortsrechts
der Stadt Bernburg (Saale) auf Peißen). 
Abstimmung:35 Ja-Stimmen

Änderung der Satzung der Stadt
Bernburg (Saale) überdie Erhebung
von Gebühren für die Benutzung des
städtischen Wohnheimes „Wolfgang-
stift“, Beschl.-Nr. 69/09
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) beschließt, die Satzung der
Stadt Bernburg (Saale) über die
Erhebung von Gebühren für die
Benutzung des städtischen Wohnheimes
„Wolfgangstift“ vom 15. Mai 2007 wie
folgt zu ändern:
- § 2 Abs. 1 wird ersetzt durch die
Formulierung: „Die Gebühren werden
pro Person und Übernachtung erhoben.“
- § 3 wird ersetzt durch die Formu-
lierung: „Die Gebühr für die Benutzung
der Einrichtung Städtisches Wohnheim

„Wolfgangstift“ beträgt 9,50 Euro.“
Die Änderung der Satzung tritt am Tag
nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
Abstimmung:34 Ja-Stimmen, 1 Enth.

Zweite Satzung zur Änderung der
Straßenausbaubeitragssatzung über
die Erhebung einmaligerBeiträge für
die öffentlichen Verkehrsanlagen der
Stadt Bernburg (Saale) vom
23.05.2002, zuletzt geändert am
19.05.2009, Beschl.-Nr. 75/09
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt die 2. Sat-
zung zur Änderung der Straßenaus-
baubeitragssatzung über die Erhebung
einmaliger Beiträge für die öffentlichen
Verkehrsanlagen der Stadt Bernburg
(Saale) vom 23.05.2002, zuletzt geändert
am 19.05.2009, gemäß der Anlage 1.
Abstimmung:35 Ja-Stimmen

Überplanmäßige Ausgabe im Zusam-
menhang mit einerSondertilgung von
Darlehen, Beschl.-Nr. 102/09
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt, einer über-
planmäßigen Ausgabe zur Deckung von
Sondertilgungsleistungen in Höhe von
57.300,00 Euro, gedeckt durch Mehrein-
nahmen aus der HHST81300.33000 -
Rückfluss von Kapitaleinlagen -, zuzu-
stimmen.
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Abstimmung:35 Ja-Stimmen

Haushaltskonsolidierungskonzept, 
Beschl.-Nr. 97/09
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) beschließt das Haushalts-
konsolidierungskonzept 2010 der Stadt
Bernburg (Saale) in der vorliegenden
Fassung mit den Zielen, dass ab 2017
dauerhaft keine neuen Fehlbeträge mehr
entstehen und im Jahr 2024 alle
Fehlbeträge abgebaut sind.
Abstimmung:35 Ja-Stimmen, 3 Enth.

Haushaltssatzung 2010 der Stadt
Bernburg (Saale), Beschl.-Nr. 98/09
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) beschließt die Haushalts-
satzung 2010 der Stadt Bernburg (Saale)
mit folgender Änderung und Ergänzung:
- Im § 4 wird der Kassenkreditrahmen
von 8 Mio. EUR auf 12 Mio. EUR
erhöht.
- Haushaltsplanentwurf Seite 275 
Die HHST 91000.30000 „Zuführung
vom Verwaltungshaushalt“ wurde von
2.007.300 EUR reduziert auf 1.961.500
EUR. Unter demselben Unterabschnitt
wurde die HHST91000.31000 „Ent-
nahme aus der allgemeinen Rücklage“
von 2.259.100 EUR erhöht auf
2.304.900 EUR.
Ergänzung Im Rahmen der Vorbe-
sprechung des Prüfberichts zum Jahres-
abschluss 2008 wurde vereinbart, die
Erläuterungsvermerke 2010 um folgen-
den, allgemeinen Erläuterungsvermerk
zu ergänzen: Zweckgebundene Einnah-
men, insbesondere Spenden und Zuwen-
dungen, die aufgrund ihrer Unvorherseh-
barkeit nicht im Haushaltsplan veran-
schlagt werden konnten, aber unter die
Regelungen des § 17 (1) Nr. 1 GemHVO
fallen würden, werden auch ohne ent-
sprechenden Zweckbindungsvermerk für
übertragbar erklärt.
Abstimmung:35 Ja-Stimmen, 3 Enth.

Bebauungsplan Nr. 64 mit dem Kenn-
wort: „Kaufhausquar tier“, hier:
Beschluss über die Abwägung der
Anr egungen zum Entwurf vom 23.
Mär z 2009, Beschl.-Nr. 67/09
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) beschließt, dass die in den
Anlagen 1 bis 6 beigefügten Abwä-
gungsvorschläge vollinhaltlich bestätigt
werden. Abstimmung:38 Ja-Stimmen

Bebauungsplan Nr. 64 mit dem Kenn-
wort: „Kaufhausquar tier“, hier: Billi -
gung des 2. Entwurfes, 
Beschl.-Nr. 68/09

Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) billigt den 2. Entwurf des
Bebauungsplans Nr. 64 mit dem Kenn-
wort „Kaufhausquartier“ und dessen
Begründung in der vorliegenden Fas-
sung und bestimmt ihn zur öffentlichen
Auslegung sowie zur Behördenbeteili-
gung. Abstimmung:38 Ja-Stimmen

B.-Plan Nr. 69 mit dem Kennwort:
„Ehemalige Kaufhalle und Garagen-
komplexe östlich derZepziger Straße
bis zum Seniorenzentrum Andr eas-
straße“, hier: Billigung des Entwurfes,
Beschl.-Nr. 79/09
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) billigt den Entwurf des
Bebauungsplans Nr. 69 der Stadt Bern-
burg (Saale) mit dem Kennwort „Ehe-
malige Kaufhalle und Garagenkomplexe
östlich der Zepziger Straße bis zum
Seniorenzentrum Andreasstraße“ ein-
schließlich der Begründung mit Stand
vom 30.10.2009. Abstimmung:38 Ja-St.

Neuaufstellung Landesentwicklungs-
plan Sachsen-Anhalt 2010, hier:
Anhörung zum 2. Entwurf und
Stellungnahme derStadt,
Beschl.-Nr. 76/09
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) beschließt, die beiliegende
Stellungnahme zum 2. Entwurf des
Landesentwicklungsplanes 2010 für das
Land Sachsen-Anhalt zu befürworten.
Abstimmung: 30 Ja-Stimmen, 2 Nein-
Stimmen, 5 Enthaltungen

Hauptsatzung der Stadt Bernburg
(Saale), Beschl.-Nr. 63/09
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) beschließt die Hauptsatzung
in der als Anlage beiliegenden Fassung
mit der o. g. Ergänzung in § 1 Abs. 3.
Abstimmung:36 Ja-Stimmen, 1 Enth.

Schloss Bernburg (Saale), hier: Pla-
nungsleistungen fürdie Umgestaltung
des Schlosshofes und fürdie Errich -
tung einer Toilettenanlage,
Beschluss.-Nr. 64/09
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) beschließt, die Planungs-
leistungen für die Neugestaltung des
Schlosshofes und den Neubau einer
Toilettenanlage zur öffentlichen Nutzung
bis zur Leistungsphase 4 gemäß HOAI
(Genehmigungsplanung) durch die
Verwaltung voranzutreiben.
Abstimmung:37 Ja-Stimmen

IBA-Pr ojekt „Musikschule/Musik -
Räume“, hier: Mittelumsetzung,

Beschlussvorlage Nr. 86/09
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) beschließt die Beantragung
der Umwidmung von nichtinvestiven
Fördermittelanteilen in Höhe von
431.000,00 Euro Brutto aus dem Förder-
programm „Förderung von Stadtteilen
mit besonderem Entwicklungsbedarf -
die soziale Stadt“ in investive
Fördermittelanteile.
Abstimmung:36 Ja-Stimmen, 1 Nein-St.

Überplanmäßige Ausgabe im Förder-
programm „Soziale Stadt“, 
Beschl.-Nr. 93/09
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) beschließt die Geneh-
migung der überplanmäßigen Ausgabe
in Höhe von 63.000,00 Euro in der
Haushaltsstelle 61500.96100 (Soziale
Stadt). Abstimmung:37 Ja-Stimmen

Überplanmäßige Ausgabe im
Förderpr ogramm „Aktive Stadt- und
Ortsteilzentren“, Beschl.-Nr. 94/09
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) beschließt die Geneh-
migung der überplanmäßigen Ausgabe
in Höhe von 54.000,00 Euro in der
Haushaltsstelle 61500.96300 (Aktive
Stadt). Abstimmung:37 Ja-Stimmen

Überplanmäßige Ausgabe auf der
Haushaltsstelle „Zuschüsse an freie
Träger von Kindertageseinrichtun-
gen“, Beschl.-Nr. 95/09
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) beschließt eine überplanmä-
ßige Ausgabe in Höhe von 48.000,00
Euro auf der Haushaltsstelle
46400.67800 - Zuschüsse an freie Träger
von Kindertageseinrichtungen - die
durch eine entsprechende Mittelumset-
zung von der Haushaltsstelle
46400.17220 - Pauschale örtlicher
Träger für die Kindertagesbetreuung -
gedeckt wird. Abstimmung:37 Ja-St.

Erhöhung der Verkehrssicherheit in
der Stadt Bernburg (Saale) an ausge-
wählten Straßenkreuzungen, hier:
Antrag des Stadtratsmitgliedes Ralf
Felgenträger, Beschl.-Nr. 65/09
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) beschließt, dass die
Verwaltung nachfolgende Vorschläge als
Antrag an die zuständigen Stellen zur
Prüfung einreicht:
1. Die Lichtzeichenanlagen im Verlauf
der L50 sind täglich in Betrieb zu setzen
sowie einheitlich ein- und auszuschalten.
2. Die Ausschaltzeit sollte unter
Berücksichtigung der Öffnungszeiten
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der Discounter und Einkaufszentren um
20:30 Uhr erfolgen. 
3. Die Nebenstraßen sind als Bedarfs-
anforderung mit der Mindestschaltzeit
zu programmieren. 
Abstimmung Antrag:25 Ja-Stimmen,
5 Nein-Stimmen, 5 Enthaltungen

Er teilung eines Straßennamens im
Industriepark Solvay, 
Beschl.-Nr. 80/09
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) beschließt, den Straßen-
abschnitten der Planstraße A und B auf
dem Solvaygelände den Namen „Soda-
straße“ zu erteilen. Abstimmung:34 Ja-
Stimmen, 1 Enthaltung

Änderung des Pachtvertrages mit der
Bernburger Freizeit GmbH, 
Beschl.-Nr. 70/09
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) beschließt: Der Änderung
des Pachtvertrages vom 11.01.1993 in
der Fassung der Änderung vom
23.06.2006 zwischen der Stadt Bernburg
(Saale) und der Bernburger Freizeit
GmbH - wie sie sich aus der Anlage 1
ergibt - wird zugestimmt.
Abstimmung:36 Ja-Stimmen

Votum für den Vertr eter der Stadt
Bernburg (Saale) in derVerbandsver-
sammlung des Wasserzweckverban-
des „Saale-Fuhne-Ziethe“ zum Be-
schluss überdie Verbandssatzung und
anderen Satzungen, Beschl.-Nr. 83/09
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) weist seinen Vertreter in der
Verbandsversammlung des Wasser-
zweckverbandes „Saale-Fuhne-Ziethe“
an, der 2. Änderungssatzung zur Ver-
bandssatzung Nr. 1/10 des Wasserzweck-
verbandes gem. Informationsvorlage des
WZV vom 29.10.2009 zur 25. Sitzung
der Verbandsversammlung am
02.12.2009 nicht zuzustimmen.
Abstimmung:33 Ja-Stimmen, 2 Enth., 
1 Befangenheit

Wir tschaftsplan „Stadtsanierung“ für
das Haushaltsjahr2010, 
Beschl.-Nr. 87/09
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) beschließt den Wirtschafts-
plan Städtebauliche Sanierungs- und
Entwicklungsmaßnahme „Altstadt“
Bernburg mit Stand vom 15.12.2009 für

das Haushaltsjahr 2010. Der Beschluss
zur BV-Nr. 855/09 vom 02.04.2009 wird
aufgehoben. Abstimmung: 24 Ja-Stim-
men, 7 Enthaltungen

Wir tschaftsplan „Städtebaulicher
Denkmalschutz“ für das Haushalts-
jahr 2010, Beschl.-Nr. 88/09
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) beschließt den Wirtschafts-
plan Städtebaulicher Denkmalschutz
„Talstadt und Bergstadt mit Schloss“
mit Stand vom 15.12.2009 für das
Haushaltsjahr 2010. Der Beschluss zur
BV-Nr. 854/09 vom 02.04.2009 wird
aufgehoben. Abstimmung: 24 Ja-Stim-
men, 6 Enthaltungen, 1 Befangenheit

NICHTÖFFENTLICHER TEIL:

Fördermittelantrag Wilhelmstraße 2
a/Kugelweg 3 a (ehem. Hotel „Goldene
Kugel“), hier: Kostenrahmenerhöh-
ung, Beschl.-Nr. 101/09
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) beschließt für die Sanie-
rungsmaßnahme „Goldene Kugel“ eine
Erhöhung des Fördermittelzuschusses
um 350.000,00 Euro. Die Mittel werden
im Haushaltsjahr 2010 zur Verfügung
gestellt. 
Im Gegenzug werden im Wirtschaftsplan
2010 Objekte vollständig zurückgestellt
und ein Objekt um 20.000,00 Euro auf
dann 70.000,00 Euro gekürzt.
Eine weitere Erhöhung des Fördermittel-
zuschusses für die Wilhelmstraße 
2 a/Kugelweg 3 a (ehem. Hotel „Gol-
dene Kugel“) wird ausgeschlossen. 
Ergebnis der namentlichen Abstimmung:
24 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen, 
8 Enthaltungen, 1 Befangenheit

Verkauf eines Grundstückes in Bern-
burg (Saale), Gewerbegebiet „Am
Kir chfeld“ zur Errichtung einer
Photovoltaikanlage, Beschl.-Nr. 85/09
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) beschließt den Verkauf  des
Grundstückes in der Gemarkung Bern-
burg (Saale), Flur 86, bestehend aus den
Flurstücken 1004 zur Errichtung einer
Photovoltaikanlage an die Firma Solar-
energie Sachsen-Anhalt GmbH i. G.
Sämtliche im Zusammenhang mit dem
Verkauf entstehende Kosten übernimmt
der Erwerber. Grundschuldbestellung bei
Fremdfinanzierung in Höhe des Kauf-

preises und der Investition. Anfallende
Erschließungsmaßnahmen trägt der
Erwerber. Abstimmung:31 Ja-Stimmen,
1 Nein-Stimme, 2 Enthaltungen

Abschluss eines Grundstücksübertra-
gungsvertrages zu den Grundstücken
in Preußlitz, Am Denkmal 1, und
Peißen, Hallesche Straße 23,
Beschl.-Nr. 96/09
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt
Bernburg (Saale) beschließt den in der
Anlage 1 vorliegenden Grundstücks-
übertragungsvertrag zu den Grund-
stücken in Preußlitz, am Denkmal 1,
Verwaltungsgebäude, und Peißen, Halle-
sche Straße 23, Bauhof, und ermächtigt
den Oberbürgermeister, diesen Vertrag
vor dem Notar mit den anderen
Beteiligten zu schließen. 
Vom Entwurf abweichende Formulie-
rungen darf der Oberbürgermeister zu-
stimmen, wenn sie redaktioneller Art
sind oder vom Notar aus rechtlichen
Gründen vorgeschlagen werden und den
wesentlichen Inhalt des beschlossenen
Textes nicht ändern. 
Abstimmung:30 Ja-Stimmen

Personalangelegenheit - 
Grünflächenamt, Beschl.-Nr. 78/09
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) beschließt, eine Sach-
bearbeiterstelle im Grünflächenamt in
der Entgeltgruppe 10 zur nächstmög-
lichen Besetzung öffentlich auszuschrei-
ben. Abstimmung:31 Ja-Stimmen

Vereinbarung zur Übernahme der
Beamten und Beschäftigten der
Verwaltungsgemeinschaft Nienburg
(Saale), Beschl.-Nr. 104/09
Beschluss:Der Stadtrat der Stadt Bern-
burg (Saale) ermächtigt den Ober-
bürgermeister, Herrn Henry Schütze, die
als Anlage der BVbeigefügte Verein-
barung zur Übernahme der Beamten und
Beschäftigten der Verwaltungsgemein-
schaft Nienburg (Saale) im Rahmen der
Gemeindegebietsreform für die Stadt
Bernburg (Saale) abzuschließen. Redak-
tionelle Änderungen und andere Ände-
rungen, die den Kern der Vereinbarung
nicht berühren, darf der Oberbürger-
meister nur vornehmen, wenn dies auf-
grund der Verhandlung mit den anderen
Vertragspartnern erforderlich ist.
Abstimmung:28 Ja-Stimmen, 3 Enth.

Alle öffentlichen Beschlussvorlagen mit den zugehörigen Anlagen liegen im Stadtratsbüro der Stadt Bernburg (Saale),
Schlossgartenstraße 16, 06406 Bernburg (Saale), zur Einsicht aus.
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Abschließende Beschlüsse des Hauptausschusses vom 04.02.2010

Änderung des Verwendungszweckes
der investiven Förderung des Arbei -
ter-Samariter-Bundes, Regionalver-
band Bernburg-Anhalt e. V. aus dem
Jahr 2009, Beschl.-Nr. 105/10
Beschluss:Der Hauptausschuss stimmt
der Änderung des Verwendungszweckes
der investiven Förderung des Arbeiter-
Samariter-Bundes, Regionalverband
Bernburg-Anhalt e. V., aus dem Jahr
2009 zu und fördert die Anschaffung
eines Gurtlifters bis spätestens
31.03.2010.Abstimmung:7 Ja-Stimmen,
1 Enthaltung

Ausbau der K 2107 Bernburg-Beese-
dau ab Bahnübergang Kaliwerk bis
Kr euzung K 2107 mit K 2104 fürdie
Or tslage Bernburg (Saale), hier:
Technisches Ausbauprogramm für
den Abschnitt ab Bahnübergang Kali-
werk bis Ortsausgang Bernburg
(Saale), Beschl.-Nr. 109/10
Beschluss:1. Der Hauptausschuss der
Stadt Bernburg (Saale) beschließt das
technische Ausbauprogramm zum
Vorhaben Ausbau der K2107 Bernburg -
Beesedau ab BÜ Kaliwerk bis Kreuzung
K2107 mit K2104 für die Ortslage
Bernburg; Nebenanlagen im Abschnitt

zwischen Bauanfang und Ortsausgang
Bernburg (Station 0+000.000 bis km
0+171.875) gem. Anlagen 1 bis 3 dem
Grunde nach. Sollten sich im Zuge der
Ausführungsplanung wesentliche Ände-
rungen ergeben, ist eine neue Beschluss-
fassung erforderlich.
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die
erforderliche Ortsdurchfahrtsvereinba-
rung mit dem Salzlandkreis abzuschlie-
ßen. Abstimmung:7 Ja-Stimmen,
1 Nein-Stimme

Erwerb des Grundstücks in Bernburg
(Saale), Mühlstraße 12,
Beschl.-Nr. 114/10
Beschluss:Die Stadt Bernburg (Saale)
beauftragt die SALEG Sachsen-
Anhaltinische Landesentwicklungsge-
sellschaft mbH, das Grundstück in
Bernburg (Saale), Mühlstraße 12 (Flur
43 Flurst. 29 Größe: 168 qm), zu erwer-
ben. Abstimmung:8 Ja-Stimmen

Grundstücksverkäufe im Rahmen des
Bauvorhabens „Campus Technicus“
(Leipziger Straße 2 und Käthe-
Kollwitz-Straße 12-14), 
Beschl.-Nr. 115/10
Beschluss:Die Stadt Bernburg (Saale)

beauftragt die SALEG Sachsen-Anhal-
tinische Landesentwicklungsgesellschaft
mbH, das Grundstück in Bernburg
(Saale), Käthe-Kollwitz-Str. 12-14 (Flur
41 Flurst. 9 Größe: 3.179 qm) und eine
Teilfläche von ca. 2.200 qm des Grund-
stückes in Bernburg (Saale), Leipziger
Straße 2 (Flur 41 Flurst. 62), für die
Baumaßnahme „Campus Technicus“ an
den Salzlandkreis als künftigen
Schulträger unentgeltlich zu übertragen.
Die Kosten der Vermessung des Grund-
stücks Leipziger Str. 2 übernimmt der
Salzlandkreis. Abstimmung:8 Ja-St.

Verkauf des Grundstücks in Bernburg
(Saale), Lange Straße 13,
Beschl.-Nr. 116/10
Beschluss:Die Stadt Bernburg (Saale)
beauftragt die SALEG Sachsen-Anhal-
tinische Landesentwicklungsgesellschaft
mbH, das Grundstück in Bernburg
(Saale), Lange Straße 13 (Flur 44 Flurst.
19 Größe: 493 qm), zum sanierungsbe-
dingten Endwert zu verkaufen.
Der Grundschuldbestellung bei Fremd-
finanzierung in Höhe des Kaufpreises
und der Investitionen wird zugestimmt.
Abstimmung:8 Ja-Stimmen

Alle öffentlichen Beschlussvorlagen mit den zugehörigen Anlagen liegen im Stadtratsbür o der Stadt Bernburg (Saale),
Schlossgartenstraße 16, 06406 Bernburg (Saale), zurEinsicht aus.

Nachrücken nächst festgestellterBewerber in den Ortschaftsrat 
der Ortschaft Biendorf der Stadt Bernburg (Saale)

Gemäß § 75 Abs. 1 der Kommunal-
wahlordnung des Landes Sachen-Anhalt
gebe ich hiermit das Nachrücken nächst
festgestellter Bewerber in den Ort-
schaftsrat der Ortschaft Biendorf öffent-
lich bekannt:

Gem. § 41 Abs. 3 der Gemeindeordnung
des Landes Sachsen-Anhalt rückt der
nächste festgestellte Bewerber nach,
wenn ein Gewählter nicht in den
Gemeinderat eintritt, im Laufe der
Amtszeit aus-scheidet oder festgestellt
wird, dass er nicht wählbar war. 

Der für den Wahlvorschlag der SPD in
den Gemeinderat der Gemeinde Bien-
dorf gewählt Bewerber, Herr Walter

Porsche, hat sein Mandat mit Schreiben
vom 11. Januar 2010 aus gesundheit-
lichen Gründen niedergelegt. 

Der Wahlausschuss der Verwaltungs-
gemeinschaft Nienburg (Saale) hat in
seiner Sitzung am 09.06.2009 das amtli-
che Ergebnis für die Wahl zum
Gemeinderat der Gemeinde Biendorf
festge-stellt. Die Feststellung ergab, dass
Herr Friedel Meinecke für den
Wahlvorschlag der SPD der erste, nächst
festgestellte Bewerber ist.

Nach der Eingliederung der Gemeinde
Biendorf in die Stadt Bernburg (Saale)
ab 01.01.2010 wird gem. § 4 des
Gebietsänderungsvertrages zwischen der

Stadt Bernburg (Saale) und der
Gemeinde Biendorf für die eingeglieder-
te Gemeinde Biendorf die Ortschaftsver-
fassung nach §§ 86 ff GO LSA einge-
führt. 

Gem. § 4 des Gebietsänderungsvertrages
nimmt bis zur Neuwahl des Ort-
schaftsrates der bisherige Gemeinderat
der Gemeinde Biendorf die Aufgaben
des Ortschaftsrates wahr, so dass Herr
Friedel Meinecke aus diesem Grund ab
12.01.2010 in den Ortschaftsrat Biendorf
nachrückt. 

H e n r y  S c h ü t z e
Wahlleiter

Amtlicher Teil Bekanntmachung
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Amtlicher Teil Bekanntmachung

AusschreibungsanzeigerSachsen-Anhalt:

Tel. 0345 6932554
E-Mail: verlag@dvz-halle.de

Internet: dvz-verlag.de

Weitere Informationen über öffentliche
Ausschreibungen zu Bauvorhaben 

finden Sie auch:
- Rathaus I, Schlossgartenstraße 16, 

im Schaukasten oderim Flur des Rathauses,
- Rathaus II, Schlossstraße 11, 

im Eingangsbereich und im Flur des Rathauses.

Verwaltungsgemeinschaft Bernburg
Amt 80 - Liegenschaften

Grundstücksangebot derStadt Bernburg (Saale)

Die Stadt Bernburg (Saale) bietet zwei
erschlossene Baugrundstücke zur indivi-
duellen Bebauung mit je einem Einfa-
milienhaus zum Verkauf an:

Lage: Bernbur/Ortsteil Gröna, Saalweg

Grundstück Nr. 1:
Größe: 1.000 qm vermessen
Kaufpreis: 37.400,00 EUR 

zuzüglich Hausanschlusskosten

Grundstück Nr. 2:
Größe: ca. 700 qm unvermes-

sen
Kaufpreis: 35,00 EUR/qm zuzüg-

lich Vermessungs- und Hausan-
schlusskosten

Interessenten wenden sich bitte an die
Stadt Bernburg (Saale),
Amt 80 - Liegenschaften,
Schlossgartenstr. 16, 
06406 Bernburg (Saale).

Ansprechpartner:
Frau Krause, Tel. 03471 659-323
E-Mail: elke.krause.stadt @bernburg.de 

Frau Wieczorek, Tel. 03471 659-326
E- Mail: 
hannelore.wieczorek.stadt@bernburg.de

Die Entscheidung über den Verkauf trifft der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale).

Bernburg (Saale), 11. Januar 2010

H e n r y  S c h ü t z e
Oberbürgermeister



Veranstaltungen für
junge Bibliotheksnutzer
- Eintritt frei, Anmeldung in der
Bibliothek.
04.03.,15:00 Uhr, Ei, Ei, Ei Oster-
bastelei.
01.04., 15:00 Uhr, Rätsel,
Geschichten, Bücherzum Thema
Haustiere.

Weitere aktuelle Informationen und
Angebote finden Sie unter:

www.bibliothek-bernburg.de
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Donnerstag, 04. März, 18:00 Uhr,
Sitzung des Ortschaftsrates, deshalb
keine Sprechstundedes Ortsbürger-
meisters.

Sprechstunde des Ortsbürgermeisters:
- Donnerstag, 11. März, 
von 17:45 bis 18:45 Uhr;
- Donnerstag, 18. März,
von 17:45 bis 18:45 Uhr;
- Donnerstag, 25. März,
von 17:45 bis 18:45 Uhr;
- Mittwoch, 31. März,
17:00 bis 18:00 Uhr.
Während der Sprechstunden kann die
Telefonnummer des Büros, 366007,
genutzt werden.

Die Mitglieder des Ortschaftsrates 
sind ständig erreichbar:
Karin Brandt, Tel. 0177 2108551,
E-Mail: Karin-Brand@gmx.de
Mike Franzelius, Tel. 0171 3421001,
E-Mail: m.franzelius@t-online.de
Christin Duft, Tel. 0177 2349255,
E-Mail: christin.duft@freenet.de
Dirk Große, Tel. 0172 2588645,
E-Mail: TierarztGrosse@aol.com

Frühschoppen in der „Wühlmaus“ :
Sonntag, 21. März, 10:00 bis 12:00 Uhr.

Aderstedt

Einwohnerversammlung
Am 24. März, 19:00 Uhr, findet im Saal
des „Aderstedter Hofes“ eine Einwoh-
nerversammlung mit folgenden Schwer-
punkten statt: Stand Projekt Villa; Stand
Ausbau L 65 mit Nebenanlagen;
Vorschläge zur Umbenennung von
Straßen. Vertreter der Stadtverwaltung
werden ebenfalls anwesend sein. Für die
optimale Vorbereitung der Versammlung
können den Mitgliedern des Ortschafts-
rates bis 15. Märzweitere Hinweise oder
Probleme mitgeteilt werden. Das kann
schriftlich (Briefkasten der Gemeinde
nutzen) oder telefonisch erfolgen.

Städtisches Möbellager
Das städtische Möbellager hält für sozi-
alschwache Bürger kostengünstig guter-
haltene Möbel bereit. Die Auslieferung
erfolgt inklusive.
Das städtische Möbellager in Bernburg
(Saale), Neue Straße 41, ist montags bis
donnerstags von 10:00 bis 15:00 Uhr und
freitags von 08:00 bis 12:00 geöffnet.

Oster fe r ien
vom 29. März 
bis 09. April

Nichtamtl icher Tei l

im Museum Schloss Bernburg
Termine im Eulenspiegelturm

„Natürlich schlau - ein Panoptikum
für Neugierige“ mit Aktionstagen
jeweils am Donnerstag, noch bis 21.
März.

Osteraktion: „Die Jagd nach dem gel-
ben Eulenspiegelei“, 26. März bis 11.
April.

16. April bis 8. August: Die schönsten
Bilder aus der Bernburger Musiker-
ausstellung mit Briefmarkenaktion der
Bernburger Musiker-Gilde.

Öffnungszeiten Museum 
und Eulenspiegelturm:
April bis Oktober:
Dienstag bis Sonntag
und Feiertage 10:00 bis 17:00 Uhr.
Novemberbis März:
Di bis Do,
Sa, So u. Feiertag10:00 bis 16:00 Uhr,
Fr 10:00 bis 13:00 Uhr.

Hühnerschluckimpfung
Die Tierarztpraxis Dr. Gregorius
teilt die folgenden Termine für die
Ausgabe des Impfstoffes zur Hüh-
nerschluckimpfung am Samstag,
20. März mit: Gerlebogk, Bushal-
testelle, 07:20 Uhr; Cörmigk ,
Feuerwehr, 07:45 Uhr; Preußlitz,
Verkaufsst., 08:00 Uhr; Leau,
Spielpl., 08:30 Uhr; Plömnitz, b.
Winkelmann, 08:50 Uhr; Biendorf,
„Linde“, 09:00 Uhr; Wohlsdorf,
„Schneider“, 09:20 Uhr; Crüchern,
Feuerwehr, 09:45 Uhr. 
In der Praxis in Bernburg, Thomas-
Müntzer-Str. 1 f, wird der Impfstoff
ab 10:30 Uhr ausgegeben.
Vor der Impfung sind Hühner mor-
gens nicht zu tränken. Beim Abho-
len des Impfstoffes sollten Impfbe-
scheinigungen vorgelegt und ein
kleines Gefäß mitgebracht werden.
Die Kosten für den Impfstoff pro
Bestand bis 25 Tiere betragen 4,00
Euro.

Osterfeuer in Peißen
Am Samstag, 03. April , lädt der
Feuerwehrverein zum Osterfeuer nach
Peißen ein, das um 19:00 Uhr unter
Begleitung des Spielmannszuges mit
einem Fackelumzug beginnt. Treffpunkt
ist die Friedenseiche. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.
Holz für das Osterfeuer wird am 27.
März in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr
auf der Festwiese angenommen.

Aderstedt in Bildern
Am 24. März wird eine Ausstellung mit
dem Titel „Aderstedt in Bildern“ in der
ehemaligen Gaststätte eröffnet. Die
Ausstellung wird bis 31. März zu sehen
sein. Die genauen Öffnungszeiten wer-
den im Schaukasten veröffentlicht und
zur Einwohnerversammlung bekannt
gegeben.

SS
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Team.
Ein neuer Be-
reich für die
Not fa l lsee l-
sorge ergibt
sich nach zwei
Einsätzen in
einer Schule.

Ein besonde-
rer Dank gilt
allen Spendern
und dem Salzlandkreis, der die Arbeit
der Notfallseelsorge in Bernburg mit
2.000.- EUR jährlich unterstützt. Das
Geld fließt vor allem in neue Ausrüstung
und in die Weiterbildung des Teams.

Die Bernburger Notfallseelsorger sind
rund um die Uhr über die Leitstelle des
Landkreises zu erreichen. Sie bieten see-
lische Begleitung für Betroffene nach
plötzlich erlittenen traumatischen Belas-
tungen wie zum Beispiel plötzlicher Tod
eines Angehörigen, schwerer Verkehrs-
unfall. Außerdem begleiten sie Polizisten
beim Überbringen einer Todsnachricht.

Interessenten sind willkommen. 
Kontakt über:
Johannes Lewek, Teamleiter
Breite Str. 81, 06406 Bernburg (Saale)
Tel. 03471 353613 oder 0163 5527240
E-Mail: johannes.lewek@arcor.de

Inserate im Inserate im AmtsblattAmtsblatt
Ansprechpartner ist Jacqueline Becksmann

Mobiltelefon: 0170 2828681
Fax: 032222 449269

E-Mail: jacqueline.becksmann@wittich-herzberg.de

Vorbereitung auf 
ein Ingenieurstudium

Ab Mär z 2010 führt die Hochschule
Anhalt am Standort Köthen für
Studieninteressierte einen Vorberei-
tungskurs für ein berufsbegleitendes
Ingenieurstudium durch. Der Kurs
umfasst die Fächer Mathematik,
Physik, Lernstrategien und dauert
fünf Monate.
Ziele des Kurses sind eine intensive
Vorbereitung auf ein berufsbegleitendes
Ingenieurstudium an der Hochschule
Anhalt und der Erwerb der Hochschul-
zugangsberechtigung. Der Kurs richtet
sich an Abiturienten, Fachabiturienten,
Meister und Techniker. Aber auch
Facharbeiter mit mindestens zweijähri-
ger Berufsausbildung können nach
Bestehen einer Eignungsprüfung zum
Studium zugelassen werden.

Jahresbilanz derBernburger Notfallseelsorge
In diesem Monat besteht das Team der
Bernburger Notfallseelsorge elf Jahre.
Träger ist die Stiftung Kanzler von
Pfau. Während eines Empfangs im
vergangenen Monat bot sich die Gele-
genheit, den Vertr etern von Polizei,
Rettungsdiensten und Feuerwehr für
die gute Zusammenarbeit zu danken
und die Bilanz des vergangenen
Jahres zu ziehen:
Für die Bernburger Notfallseelsorge gab
es im Jahr 2009 insgesamt 33 Einsätze:
Darunter waren elf Einsätze nach plötzli-
chem häuslichen Todesfall, sieben
Einsätze aus Anlass der Überbringung
einer Todesnachricht mit der Polizei und
viermal nach Androhung eines Suizids.
Hervorgehoben wird ein Einsatz Ende
Mai am Bahnhof in Belleben nach dem
tödlichen Zugunfall einer Jugendlichen.
Dabei waren drei Notfallseelsorger teils
über Stunden im Einsatz.
Im Herbst fand in Bernburg eine Aus-
bildung für die ehrenamtliche Mitarbeit
in einem Notfallseelsorgeteam über drei
Wochenenden und 66 Stunden unter
Leitung von Thea Ilse, Polizeiseelsor-
gerin aus Halle, statt. Die Ausbildung
umfasste zum Beispiel Themen wie
„Umgang mit Stress“, „Tod - Trennung -
Trauer“, „das Psychotrauma und Einfüh-
rung in das seelsorgliche Gespräch“.
Nach dieser Ausbildung verstärken nun
sechs neue Mitglieder das Bernburger

„Darf man auf einem Schutzstreifen
parken oder halten?“, „W ann muss
man einen Radweg benutzen und
wann darf man auf derFahrbahn fah-
ren?“ - diese und andere Fragen rund
um den Radverkehr soll die neue
Broschüre „Alle im Blick - Regelun-
gen zum Radverkehr“ beantworten
helfen.
Mit besonderer Unterstützung des Bun-
desministeriums für Verkehr, Bau und
Stadtentwicklung und dem ACE, ADAC,
ADFC, der BASt, der DVW, der
Unfallkasse Nord, dem VCD, ZIV und
der Präventionskampagne „Risiko raus!“

Neue Broschüre 
zum Radverkehr

wurde die Broschüre aus Anlass der 46.
StVO-Novelle und die Novelle der dazu-
gehörigen Verwaltungsvorschrift, die am
1. September 2009 in Kraft getreten sind,
entwickelt. Mit der Änderungsverord-
nung soll ein weiterer Beitrag zur
Sicherheit des Radverkehrs geleistet
werden. Nicht nur für den Radfahrer,
sondern auch für Autofahrer, Fußgänger
und Inline-Skater ergeben sich aus den
neuen Regelungen Änderungen für das
Verhalten. 
Diese Broschüre hat alle Verkehrsteil-
nehmer im Blick und gibt ihnen Tipps
zum richtigen Verhalten. Rücksicht,
Verständnis und Unterstützung sind die
Basis für ein sicheres Miteinander.
Letzten Endes gilt es, den einzelnen

Menschen, gleichgültig, mit welchem
Verkehrsmittel er unterwegs ist, zu
schützen.

Die Broschüre ist kostenfrei und kann -
solange der Vorrat reicht (500.000
Exemplare) - an Interessenten versandt
werden.

Schriftliche Bestellung über den DVR
mit folgenden Angaben: Lieferanschrift,
Stückzahl, Name des Bestellers.

Bestelladresse:radverkehr@dvr.de oder
über den DVR Bestellservice unter
http://www.dvr.de/site/shop.aspx?id=10
3. Unter diesem Link steht auch eine
PDF-Version zum Download bereit.
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Augenärzte:

bis 07.03., HerrHey, Bernburg,
Steinstr. 4 d, Tel. 03471 625497.

08. bis 14.03., Dr. Hosang, Aschersleben,
Askanierstr. 55, Tel. 03473 3900.

15. bis 21.03., HerrMeißner, Bernburg,
Friedensallee 31, Tel. 03471 625004.

22. bis 28.03.,Frau Meißner, Bernburg,
Friedensallee 31, Tel. 03471 625004.

29.03. bis 02.04., Dr. Ulbricht, Staßfur t,
Blumenstr. 8, Tel. 03925 813461.

Der Bereitschaftsdienst der Augenärzte beginnt montags,
dienstags u. donnerstags 18:00 Uhr, mittwochs 12:00 Uhr,
und dauert bis zum darauffolgenden Tag 08:00 Uhr. Der
Wochenenddienst beginnt freitags 12:00 Uhr und endet mon-
tags 08:00 Uhr.

Zahnärzte:

05. bis 07.03., Frau Setz, Nienburg,
Schlossstraße 3, Tel. 034721 22216.

12. bis 14.03., Dr. Gather, Bernburg,
Friedensallee 27, Tel. 03471 642682.

19. bis 21.03., HerrJohne, Bernburg,
Franzstr. 1, Tel. 03471 623121.

26. bis 28.03., Frau Helmert, Bernburg,
Christianstr. 25, Tel. 03471 316594.

Dienstzeiten: Freitag, 17:00 - 18:00 Uhr; Samstag, Sonntag,
Feiertage, jew. 09:00 - 11:00 u. 17:00 - 18:00 Uhr

(am 24. u. 31.12. nur 09:00 - 11:00 Uhr).

BerBereitschaftsdiensteeitschaftsdienste

Tierärztlicher Notdienst für Großtiere
(jew. 16:00 - 06:00 Uhr)

bis 07.03., HerrGroße, Aderstedt,
Thomas-Müntzer-Str. 25, Tel. 03471 362898.
08. bis 14.03., HerrDahlke, Alsleben,
Am Kringel 17, Tel. 034692 21408.
15. bis 21.03., HerrTischmeyer, Alsleben,
Schaperallee 1, Tel. 034692 20554.
22. bis 28.03., HerrGroße, Aderstedt,
Thomas-Müntzer-Str. 25, Tel. 03471 362898.
29.03. bis 05.04.,Herr Dahlke, Alsleben,
Am Kringel 17, Tel. 034692 21408.

Falls der jew. amtstierärztl. Dienst nicht erreichbar ist,
bitte die Einsatzleitstelle anrufen, 

Tel. 03925 299040.

Tierärztlicher Notdienst für
Kleintier e

(jew. 16:00 - 06:00 Uhr)

bis 07.03.,Dr. Enders, Bernburg,
Friedrichstr. 26, Tel. 03471 373109.
08. bis 14.03., Frau Peters, Bernburg,
Breite Straße 89 - 90, Tel. 03471 353540.
15. bis 21.03., Dr. Gregorius, Bernburg,
Thomas-Müntzer-Str. 1 f, Tel. 03471 3009210.
22. bis 28.03., Dr. Enders, Bernburg,
Friedrichstr. 26, Tel. 03471 373109.
29.03. bis 05.04., Frau Peters, Bernburg,
Breite Straße 89 - 90, Tel. 03471 353540.

Apotheken:

05. bis 11.03., Bär-Apotheke u. Nienburg.
12. bis 18.03., Eulenspiegel-Apotheke u. Nienburg.

19. bis 25.03., Rote Apotheke.
26.03. bis 01.04., Struwwelpeter-Apotheke.

Notruf (Tag und Nacht): 112

Kr eiseinsatzleitstelle: 03925 299040

Bereitschaftsdienste:
Störungen d. Wasserversorgung 375721
Störungen d. Vers. m. Gas, Str om, Fernwärme 321616

Die Sprechzeiten in den
Rathäusern

Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00/

14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 - 12:00 Uhr 
(außer Standesamt u. Wohngeldstelle)
Donnerstag 09:00 - 12:00/

14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr 

(außer Wohngeldstelle)

Das nächste Das nächste AmtsblattAmtsblatt
erscheint erscheint 

am 1. am 1. AprilApril
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Fußball bis zum Frühstück
Bernburger Mitternachts-Fußball-Turnier im April
amt. Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr hat das Amt für
Kinder- und Jugendförderung der Stadt Bernburg (Saale) am
16. April 2010 erneut ein Bernburger Mitternachts-Fußball-
Turnier organisiert. 
Unter dem bekannten Motto: „gewaltlos Kicken“ wird auch
mit diesem Event die Reihe der Sportnächte, mit denen
sowohl ein Zeichen gegen Gewalt gesetzt, als auch zur akti-
ven Freizeitgestaltung angeregt werden soll, fortgeführt.
Interessierte männliche oder weibliche Fußballer/innen mel-
den sich bitte mit ihrer Mannschaft im Amt für Kinder- und
Jugendförderung der Stadt Bernburg (Saale) in der
Schlossgartenstraße 16, Zimmer 303 oder unter der
Telefonnummer 03471 659 202 an. Wie bei jedem sport-
lichen Ereignis dieser Art sind die Plätze für die Teilnahme
begrenzt, deshalb sollte die Anmeldung rechtzeitig erfolgen. 
Erneut steht uns die Turnhalle der Sekundarschule Süd-Ost,
im Krummacherring 45, in Bernburg (Saale), ab 21:30 Uhr
für die einzelnen Wettkämpfe zur Verfügung. Für den indivi-
duellen Zeitplan sollten sich die Spieler, auch die Zuschauer
und Fans bis ca. 02:30 Uhr morgens auf den laufenden
Spielbetrieb einrichten. 
Auch diesmal erhalten die besten Teams, neben den turnier-
typischen Urkunden, auch kleinere und größere Preise.

Gefährliche Bakterien - Salmonellen
Woher haben die gefährlichen Salmonellen ihren Namen?

amt. Die warme Jahreszeit steht nach
diesem langen und kalten Winter fast
schon vor der Tür. Mit den ersten
Sonnenstrahlen beginnt auch wieder eine
andere „Eiszeit“, nämlich die der süßen
Leckereien. Egal ob Schoko-, Vanille-
oder Fruchteis, diese Süßigkeit ist nicht
nur bei den Kleinen sehr beliebt. Aber
leider sind die wärmeren Monate auch
wieder Samonellenzeit. Die stäbchenför-
migen Bakterien tummeln sich gerne in
dieser süßen Nascherei, auf rohen Eiern,
auf rohem Fleisch sowie auf anderen
Lebensmitteln. Sie lösen schwere, an-
steckende Magen-Darm-Erkrankungen
aus.  Deutschlandweit ist schätzungs-
weise jeder fünfte Mensch Salmo-
nellenträger. Weltweit rechnet die Welt-
gesundheitsorganisation mit mehr als 16

Millionen Erkrankungen jähr-
lich, mehr als eine halbe
Million davon enden tödlich. Hygiene,
gerade im Lebensmittelbereich, steht
deshalb nicht nur bei Samonellen-
verdacht an oberster Stelle. Deshalb soll-
te man sich lieber einmal öfter die Hände
gründlich waschen, bevor man die näch-
ste Mahlzeit einnimmt.
Aber woher haben diese kleinen gefähr-
lichen Krankmacher ihren exotischen
Namen?
Der Mikrobiologe, Theobald Smith,
befasste sich im 19. Jahrhundert mit der
Erforschung von Nutztierkrankheiten.
Bei seinen Untersuchungen stieß er im
Jahre 1885 auf eine bis dahin unbekann-
te stäbchenförmige Bakterie, die Pro-
bleme im Magen-Darm-Bereich verursa-

chen kann.
Sein Vorge-

setzter, Daniel E. Salmon, bestand aller-
dings darauf, dass ein Artikel, den Smith
über seine Forschungsergebnisse ver-
fasst hatte, unter seinem Namen veröf-
fentlich wurde. Deshalb wurden die
gefährlichen Erreger später nicht
Smithonellen sondern Salmonellen
genannt.



Neue Jugendclubs und Spielplätze
amt. Im Rahmen der Gebiets-
reform hat die Stadt Bernburg
(Saale) durch die Eingemein-
dungen von Peißen, Baalberge,
Poley, Wohlsdorf, Preußlitz,
Biendorf und Gröna auch die
Spielplätze und die vorhande-
nen Jugendclubs der ehemali-
gen Gemeinden übernommen.
Bei einer ersten Bestandsauf-
nahme wurde festgestellt, dass
auf manchen Spielplätzen eini-
ge dringende Reparaturen erfol-
gen bzw. einzelne Geräte aus
Sicherheitsgründen auch abge-
baut werden müssen. Die Mitar-
beiter des Amtes für Kinder-
und Jugendförderung sowie
auch des Betriebshofes der
Stadt Bernburg (Saale) werden
diese Arbeiten in nächster Zeit
nach und nach in Angriff neh-
men. 
Die bestehenden Jugendclubs in
den Ortsteilen Peißen, Baalber-
ge und Biendorf werden neben
dem Jugendclub in Aderstedt
sowie dem Klubhaus der

Jugend in Bernburg (Saale) die
Angebotspalette der städtischen
Jugendfreizeiteinrichtungen
erweitern. Je nach Angebots-
spektrum haben sie für alle
interessierten Kinder bzw.
Jugendlichen ihre Türen geöff-
net. 
Für eventuelle Fragen hinsicht-
lich der Spielplätze und der
Jugendclubs ist Marcin-Jan
Franke im Rathaus I, Schloss-
gartenstraße 16, 06406 Bern-
burg (Saale), Zimmer 308, oder
auch telefonisch, unter 03471
659-683, erreichbar. 
Selbstverständlich könnt ihr
euch, zugleich mit anderen
Anliegen, außerdem an alle
anderen Mitarbeiter/innen des
Amtes für Kinder- und Jugend-
förderung der Stadt Bernburg
(Saale) wenden, welche auch
unter der E-Mail: kinder-
u . jugendamt .s tad t@bern-
burg.de jederzeit erreichbar
sind.

Die Stadt Bernburg (Saale) hat sich vergrößert. Seit dem 01.
Januar 2010 gehören neben Aderstedt nun auch die anderen
hier abgebildeten Ortschaften zur Kreisstadt im
Salzlandkreis.

Aktiv in Spor tvereinen - auch mit wenig Geld realisierbar
Mit gültigem Har tz-IV-Bescheid auf Antrag Förderung für die Mitgliedschaft in Bernburger Sportvereinen

amt. Kinder und Jugendliche aus Familien,
welche Hartz IVbeziehen, können ab die-
sem Jahr bis zu 60,00 EUR an
Mitgliedsbeitrag für Sportvereine und
zusätzlich bis zu 60,00 EUR Zuschuss für
Trainingslager erhalten.
Möglich ist dies, weil die Bernburger
Stiftung Friederikenhaus, welche auf die
Gründung eines Vereines aus dem Jahre
1843 zurückgeht, sich besonders dafür ein-
setzt, die aktive sportliche Betätigung von
Kindern und Jugendlichen aus Familien mit
wenig Geld zu unterstützen.
Angelehnt an den ursprünglichen Stift -
erwillen widmet sich die Stiftung Frie-
derikenhaus, welche ihren Namen von
Friedrike Caroline Juliane, Herzogin zu
Anhalt-Bernburg, erhielt, der Förderung von
sozial benachteiligten Kindern und
Jugendlichen. Die Gelder hierfür kommen
einerseits aus den Erträgen des Stiftungs-
vermögens und andererseits auch aus ver-
schiedenen Spenden.
Zunächst wurden durch die Stiftung

Friederikenhaus von 2005 bis 2008 insge-
samt ca. 11.000,00 EUR, insbesondere für
Schulanfänger aus bedürftigen Familien, zur
Anschaffung von notwendigen Schulma-
terialien zur Verfügung gestellt. 
Da hierfür den betroffenen Familien inzwi-
schen aber regelmäßig andere Mittel bereit-
gestellt werden, hat die Stiftung Frie-
derikenhaus ab dem Jahr 2009 einen neuen
Förderbereich für sozial benachteiligte
Kinder und Jugendliche in Angriff genom-
men. Die sportliche Betätigung von Kindern
und Jugendlichen aus Hartz IVFamilien in
Sportvereinen gestaltet sich oft sehr schwie-
rig bzw. erfolgt teilweise gar nicht, weil
viele betreffende Familien schon den jähr-
lich fälligen Vereinsbeitrag nicht aufbringen
können. 
Seit dem Jahr 2009 übernimmt nun die
Stiftung Friederikenhaus entsprechende
jährliche Sportvereinsbeiträge für betreffen-
de Kinder und Jugendliche, bis zum Alter
von 18 Jahren, aus dem Gebiet des Altland-
kreises Bernburg. Zusätzlich wird ab dem

Jahr 2010 nun pro Kind bzw. Jugendliche/r
auch noch ein Zuschuss für die Teilnahme
an einem Trainingslager des jeweiligen
Sportvereins, ebenfalls bis zur Höhe von
60,00 €, gezahlt.
Entsprechende Anträge können für dieses
Jahr über die jeweiligen Sportvereine bzw.
den Kreissportbund an die Stiftung Frie-
derikenhaus eingereicht werden. 
Durch diese Förderung soll auch noch mehr
Kindern und Jugendlichen aus sozial
benachteiligten Familien als bisher eine
regelmäßige sportliche Betätigung im
Rahmen von verschiedensten Sportvereinen
ermöglicht werden.
Die einfachen Antragsformulare, denen nur
ein gültiger Hartz IVBescheid beizulegen
ist, erhält man beim jeweiligen Sportverein
oder auch in der Geschäftsstelle des
Kreissportbundes Salzland e. V., Leipziger
Straße 10, Bernburg (Saale). Die Mitarbeiter
hier sind telefonisch unter 03471 / 370133
oder per E-Mail: ksbbernburg@t-online.de
erreichbar.


